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Diplom-Juristin, Dresden; Dr. Pascal Salomon, Notar, Riesa; Alexander Scherz,
Notar, Dresden; Dr. Stefan Schmitz, Notar, Bonn; Dr. Jannik Weitbrecht,

Notarassessor, Referent am DNotI, Würzburg

2024



Zitiervorschlag:
Heckschen/Freier MoPeG-NotGP/Heckschen/Weitbrecht § 1 Rn. 1

Es haben bearbeitet:
Freier, Sophie: § 3 C, F I, II, G, I, J

Heckschen, Heribert: § 1, § 2, § 5, § 6
Knaier, Ralf: § 3 B, G, H

Leidner, Tobias: § 3 F III, § 7
Nolting, Ekkehard: § 3 E
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Vorwort

Die Reform des Personengesellschaftsrechts durch das sog. MoPeG wird zu Recht als die
Jahrhundertreform des Personengesellschaftsrechts bezeichnet. Die Reform leistet weit
mehr, als die Grundsätze, die die Rechtsprechung für das Personengesellschaftsrecht entwi-
ckelt hat, in Gesetzesform zu gießen. Nach einem sehr gut strukturierten Gesetzgebungs-
verfahren wird das Personengesellschaftsrecht systematisiert, modernisiert und praxistaug-
lich gemacht. Die Einführung eines Gesellschaftsregisters schafft endlich die zu Recht
lange geforderte Subjektpublizität und erleichtert im Rechtsverkehr den Umgang mit der
GbR. Die Überprüfung der Rechtsprechung zur Nachhaftung der Gesellschafter, insbe-
sondere nach ihrem Ausscheiden, berichtigt eine jahrzehntelange Rechtsprechung, die ins-
besondere für Freiberufler schwer erträglich war.

Die Anwendung des neuen Rechts wirft in der täglichen Praxis der Rechtsanwälte,
Notare, Justiziare und Richter vielfältige Probleme auf. Das Ziel dieses Buches ist eine
praxisorientierte Darstellung des neuen Rechts von Praktikern für Praktiker. Eine Vielzahl
von Checklisten, Formulierungsvorschlägen und Vertragsmustern soll dem Anwender den
Einstieg in das neue Recht und die Anwendung der neuen Vorschriften erleichtern.

Das neue Recht lässt aber auch viele Fragen offen, zum Beispiel zum Recht des Gesell-
schafterbeschlusses, zu Stimmrechtsverboten, zu den Schnittstellen zwischen Personenge-
sellschaftsrecht und Erbrecht sowie zum Verhältnis zwischen dem neuen Personengesell-
schafts- und dem Steuerrecht. All diese Problemkreise werden in einer für den Praktiker
verständlichen und relevanten Weise aufgearbeitet. Gänzlich neue Institute wie der Status-
wechsel werden vertieft behandelt und Fragen, zum Beispiel zur Thematik, ob Mehrheits-
klauseln Statuswechselbeschlüsse tragen können, intensiver behandelt.

Wir hoffen, der Praxis mit diesem Werk insgesamt eine weitreichende Hilfestellung
zum Umgang mit dem neuen Recht zu geben und sind für Anregungen dankbar.

Dresden, Borna, im Oktober 2023 Prof. Dr. Heribert Heckschen
Dr. Sophie Freier
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Inhaltsübersicht

Vorwort .................. .... ... ... .... ... ... ... .... ... ... ................. ......................... V
Inhaltsverzeichnis ........... ... ... .... ... ... ... .... ... ... ....... ................................... IX
Verzeichnis der Muster und Formulierungsbeispiele ........................ ................ XIX
Literaturverzeichnis ......... ...... .... ... ... ... .... ... ... ....... ................................... XXI

§ 1. Geschichtliche Grundlagen des MoPeG ......................... ......................... 1
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1. Größere Flexibilität der GmbH & Co. KG ................................... .. 393
2. Keine Beurkundungspflicht bei gesellschaftsvertraglichen Änderungen der
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2. Einkünftequalifikation und Vermögenszurechnung ......... ................... 408

Inhaltsverzeichnis

XVI



3. Option zur Körperschaftsbesteuerung ................... ......................... 408

C. Grunderwerbsteuer ............... ... ... .... ... ... ... .............................. ............ 408
I. Inkrafttreten des MoPeG kein steuerbarer Vorgang ............................... 408
II. Erwerb einer unmittelbaren Beteiligung am Grundstück durch eine

Personengesellschaft ................. ... ... ... .............................. ............ 409
1. Grunderwerbsteuerbarer Vorgang ........................ ......................... 409
2. Personenbezogene Steuerbefreiungen ................... ......................... 409
3. Anwendbarkeit der §§ 5–7 GrEStG .................... ......................... 410
4. Inkrafttreten des MoPeG keine Verletzung der Nachbehaltensfristen der
§§ 5, 6 GrEStG ................... ... ... ... ................................. ......... 411

III. Share Deals .............. .... ... ... .... ... ... ... .... .................................... .. 412
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